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HEUTE

INFORMATION

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 17 Uhr, Kurverwaltung, mit 
Zimmervermittlung, Tel. 
04403/61159

AUSSTELLUNGEN

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 10 bis 17 Uhr, 
Kunst- und Hobbyausstellung

BÜCHEREIEN

Bad Zwischenahn
Katholische Öffentliche Bücherei: 
19 bis 20 Uhr, Fährweg 12

VERANSTALTUNGEN

Bad Zwischenahn
St. Johannes-Kirche: 15 bis 16.30 
Uhr, Kirchenführung, durch die Ev. 
und Kath. Kirche, Am Brink

SENIOREN

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 15 bis 17 Uhr, Tan-
zen für alle,  Eintritt frei

VERBÄNDE UND VEREINE

Bad Zwischenahn
Langenhof 3: 15 Uhr, Bridge-Club 
Ammerland, Paarturnier, Gäste 
sind willkommen
Reha-Zentrum am Meer: 15.30 
bis 17.30 Uhr, Eine-Welt-Laden, im 
Haus A, Unter den Eichen 18
Haus Feldhus: 16 bis 16.45 Uhr, 
Regenbogenchor, Probe, Am Brink 
6
Altes Kurhaus: 17.30 Uhr, Bridge-
Verein Bad Zwischenahn 88 e.V., 
gemeinsam Bridge spielen, Gäste 
sind willkommen, Auf dem Hohen 
Ufer 24

MORGEN

BÄDER

Bad Zwischenahn
Hallenbad: 6.15 bis 8 Uhr, Hum-
boldtstr. 1c
Wellenbad: 10 bis 21 Uhr, Unter 
den Eichen 18

INFORMATION

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 17 Uhr, Kurverwaltung, Tel. 
04403/61159

SOZIALES

Bad Zwischenahn
Altes Kurhaus: 10 bis 12 Uhr, Wei-
ßer Ring, kostenlose Opferbera-
tung, Auf dem Hohen Ufer 24
Alte Pastorei: 19.30 Uhr, AA- und 
Al Anon-Treffen, Selbsthilfegrup-
pen für Alkoholkranke und deren 
Angehörige, Lange Straße 6a

AUSSTELLUNGEN

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 10 bis 17 Uhr, 
Kunst- und Hobbyausstellung

VERBÄNDE UND VEREINE

Bad Zwischenahn
Haus Feldhus: 10 bis 11.45 Uhr, 
Kirchenchor Morgenstund, Probe, 
Am Brink 6
Langenhof 3: 18.30 Uhr, Bridge-
Club Ammerland, Paarturnier, Gäs-
te willkommen
Haus Feldhus: 20 bis 21.45 Uhr, 
Kantorei St. Johannes, Probe, Am 
Brink 6
Rostrup
Schützenhaus: 20 Uhr, TuS Rost-
rup, Jahreshauptversammlung, El-
mendorfer Damm
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TERMINE IN 
BAD ZWISCHENAHN

Jugendliche  insgesamt 14 in-
szenierten Fotografien. Die 
sind seit Freitag in den Räu-
men der Landessparkasse zu 
Oldenburg an der Peterstraße 
28 zu sehen. „Bis wir die gro-
ßen Bilder auspacken konn-
ten, war es ein langer Weg“, 
sagte Bartusch. Und der hat 
sich nicht nur künstlerisch ge-

wurden gefertigt, Statisten ge-
funden und Requisiten ausge-
wählt. 

In Ausbildungsstätten wie 
einer Kfz-Werkstatt, einem 
Kosmetikinstitut, einer Apo-
theke, einem Friseursalon, 
einem Elektronik-Fachge-
schäft und einer Physiologi-
schen Praxis  gestalteten  die  

darstellenden Möglichkeiten 
der Inszenierten Fotografie. 
Später ging es in Betriebe  in 
der Umgebung der BBS, um 
Informationen über die unter-
schiedlichen Berufe zu sam-
meln und ein Konzept für die 
Inszenierung zu erstellen. 
Zeichnungen für die Ausge-
staltung der Inszenierungen 

Erkundeten die Berufswelt: Die Schüler der BBS bei der Eröffnung ihrer Ausstellung in der 
Landessparkasse zu Oldenburg. BILD: CHRISTIAN QUAPP

lohnt: Für zwei der 14 Jugendli-
chen ist aus dem Fotoprojekt 
ein Praktikum in den Zwi-
schenahner Betrieben gewor-
den. „Und manchmal ist es 
auch schon gut, zu erkennen, 
dass die eigene Vorstellung 
von einem Beruf und die Rea-
lität sehr unterschiedlich 
sind“, sagte BBS-Leiterin Wil-
ma Eberlei nach der Eröff-
nung.  

Edda Akkermann, Vorsit-
zende des Vereins, erinnerte 
während der Eröffnung daran, 
dass Projekte wie dieses ohne 
Unterstützer nicht möglich 
wären. Neben der LzO, die ihre 
Räume für die Ausstellung zur 
Verfügung stellte, waren das 
vor allem die Zwischenahner 
Betriebe, die ihre Türen für die 
Jugendlichen öffneten. Aber 
auch die Erwin-Roeske-Stif-
tung, die Schlömer-Stiftung 
für Lebenshilfe in Oldenburg 
und die Oldenburgische Land-
schaft hätten als Sponsoren 
das Projekt erst ermöglicht. 

VON CHRISTIAN QUAPP

BAD ZWISCHENAHN – Den richti-
gen Beruf zu finden, ist für alle 
jungen Menschen eine He-
rausforderung – um so mehr, 
wenn sie erst seit Kurzem in 
Deutschland sind und die 
Sprache noch nicht vollstän-
dig beherrschen. 

An diese Jugendlichen rich-
tete sich das neueste Projekt  
des Oldenburger Vereins Soci-
al Land Art Projekt (SLAP). 

14 Jugendliche im Alter von 
15 bis 18 Jahren aus Saudi Ara-
bien, Syrien, Albanien, Niger, 
Belgien, dem Irak und der Tür-
kei beschäftigten sich mit dem 
Medium Inszenierte Fotogra-
fie. Sie alle lernen in den 
Sprachförderklassen der Be-
rufsbildenden Schulen Am-
merland.  Unter dem Titel  „Be-
such in der Zukunft – Will-
kommen an meinem Arbeits-
platz“ erkundeten sie mit 
Künstlerin Bonnie Bartusch 
zunächst  die technischen und 

Fotografische Erkundungstour durch das Berufsleben
AUSSTELLUNG  Inszenierte Fotografien von Schülern der BBS bei der Landessparkasse zu Oldenburg 

BAD ZWISCHENAHN/LR – Die Se-
nioren Union Bad Zwischen-
ahn fährt anlässlich der  40-
jährigen Städtepartnerschaft 
vom 18. bis 22. Juni ins belgi-
sche Izegem. Verknüpft damit 
ist ein Abstecher nach Süd-
Holland.   Die Hotelunterbrin-
gung ist diesmal nicht in Ize-
gem, sondern in Breda im Ho-
tel Golden Tulip Keyser. Am 
Samstag, 23. Juni, wird die 
Gruppe einen  Tag in Izegem 
verbringen und das Braderie-
fest besuchen. Das übrige Pro-
gramm wird vom Izegemer 
Partnerschaftsausschuss vor-
bereitet. 

An den anderen Reisetagen 
erkundet die Reisegruppe zwi-
schen Zeeland und Noord-Bra-
bant  Gouda, Kinderdijk, Dord-
recht, Leiden und Breda. Der 
Reisepreis beträgt im Doppel-
zimmer pro Person 879 Euro, 
der Einzelzimmerzuschlag be-
trägt 160 Euro. Inbegriffen 
sind die Fahrt, vier Übernach-
tungen in Breda,  vier Busaus-
flüge und mehr. Einige wenige 
Plätze sind noch frei, eine Mit-
gliedschaft in der Senioren 
Union ist nicht erforderlich. 
Anfragen und Anmeldungen 
bei Jonny Hinrichs, t  
0 44 03/2353.

Senioren
Union nach
Izegem

Ausstellung auf 
dem Kösterhof
OFEN/LR – Das Werkstattpro-
jekt der Ländlichen Erwachse-
nenbildung (LEB) lädt für Frei-
tag, 13. März, in Ofen zur Früh-
jahrsausstellung auf den Kös-
terhof an der Hermann-Eh-
lers-Straße 6 ein. Angeboten 
werden frühlingshafte Be-
pflanzungen sowie Kreatives 
aus dem Näh- und Holzbe-
reich. Auch der soziale Wirt-
schaftsbetrieb „Tiny Living“ 
der LEB präsentiert sich. Die 
Hauswirtschaft bietet selbst 
gemachtes Süßes und Salziges 
sowie Bratwurst an. Die Aus-
stellung öffnet am kommen-
den Freitag von 10 bis 17 Uhr.

„Galaktisch genial“ heißt 
die diesjährige Ten Sing-
Show, für die es am 
Samstag viel Applaus 
gab. Mit einem hoch 
emotionalen Moment 
endete der Abend im 
Schulzentrum.

VON RUDI LANGE

BAD ZWISCHENAHN – Mit „Major 
Tom“ von Peter Schilling ging 
es am Samstagabend ab in die 
galaktischen Weiten des Uni-
versums. In der fast ausver-
kauften Mehrzweckhalle des 
Schulzentrums in Bad Zwi-
schenahn stieg die  umjubelte, 
diesjährige Ten Sing-Show – 
das Motto: „Galaktisch genial“. 
Dazu waren auch acht Ten 
Sing-Delegationen aus Orten 
von Sittensen bis Köln ange-
reist, die von CVJM-Sekretär 
Hans Georg „Kese“ Kiesewet-
ter begrüßt wurden.

Zu Beginn der Show fand 
sich das mit seinem Ufo ge-
strandete springlebendige 
Alien Lu (Neele Wrobel) auf 
der Bühne wieder, wurde von 
Kindern entdeckt und musste 
im Laufe des Abends in sepa-
raten Szenen noch manch 
brenzlige Situation unter den 
ihm fremden Menschen erle-
ben. Die Darsteller spielten 

mit großer Hingabe, häufigem 
Wortwitz und erfrischender 
Situationskomik, so dass der 
tosende Applaus am Ende ver-
dient war.

Aber was wäre Ten Sing oh-
ne seine musikalischen Dar-
bietungen? Drei Stunden lang 
begleitete die große Musikali-
tät ausstrahlende Band um 
den Frontmann Gabriele Lava 
und sich abwechselnden 
„schlagkräftigen“ Drummern 
hinter dem gewaltigen Schlag-
zeug das Geschehen auf der 
Bühne. 

Zugleich  erlebten die Zu-
schauer einen zupackenden 
Chor, der wechselweise von 
sechs verschiedenen Dirigen-
ten geleitet wurde. Bewun-

dernswert die Kondition und 
Klangvielfalt der Sängerinnen 
und Sänger, denen die Lust am 
eigenen Tun förmlich ins Ge-
sicht geschrieben stand. Zu-
sätzlich waren mehrere von 
ihnen noch in Solopassagen 
zu hören. 

Die Stimmung im Steh-
platzbereich kochte schon 
frühzeitig. Es wurde ge-
klatscht, mitgesungen, Pogo 
getanzt und als Höhepunkt 
noch ein „Stage Diving“ von 
der Bühne zelebriert. Ten Sing 
hatte das Publikum schon zur 
Pause voll überzeugt. 

Dieser Meinung war auch 
Wilfried Dirksen aus Olden-
burg: „Ich bin mit meinen Kin-
dern hier, um meine Enkelin 

Joline Schmidt (Dramagruppe) 
anzufeuern. Es ist einmalig, 
was die jungen Leute auf die 
Beine stellen.“ Auch Rebecca 
Frank aus Tecklenburg war 
von der Show sehr angetan: 
„Bis 2001 stand ich selbst noch 
auf der Bühne (Chor und Orga-
nisation). Die Aufführung 
heute hat ein hohes Niveau. 
Der Team-Spirit von Ten Sing 
ist unverändert fühlbar.“

Im zweiten Teil unterstri-
chen zwei sehr ansprechende 
Tanzeinlagen die kreative Viel-
falt und Talentfülle der Ju-
gendlichen. Zum Schluss 
mündete die  Show noch  in 
einen hoch emotionalen Mo-
ment. 

Hinter dem Rücken von 
CVJM-Sekretär Hans Georg 
„Kese“ Kiesewetter, der im 
Herbst in den Ruhestand geht, 
hatten sich 60 ehemalige Ten 
Singer verabredet und sangen 
mit dem aktuellen Ensemble 
zusammen mit 120 Personen 
auf der Bühne den Titel „Die 
beste Zeit“ von den Wise Guys. 
Unter ihnen war auch Hen-
ning Dierks, stellvertretender 
Bürgermeister Zwischenahns. 

„Kese“ wirkte gerührt und 
überwältigt: „Ich bin sprach-
los.“ Nach der Übergabe eines 
Event-Gutscheins an das Ten 
Sing-Urgestein beschloss eine 
letzte musikalische Zugabe 
den eindrucksvollen Abend.

TEN SING  60 Ehemalige überraschen CVJM-Sekretär mit Abschiedsständchen

Ein galaktisch gutes Geschenk
Emotionaler Moment: Ehemalige und Aktive verabschieden Hans Georg Kiesewetter (rechts). BILD: RUDI LANGE

Eindrucksvolle Tanzeinlagen: Für die Ten Sing-Show gab es 
am Samstag viel Applaus. BILD: RUDI LANGE


